
Budget 2017
Botschaften und Anträge

Mittwoch, 30. November 2016, 19.30 Uhr
Turnhalle Oberhofen, Eschlikonerstrasse, Münchwilen

Einladung zur 
Gemeindeversammlung





BUDGET | 2017

1

Inhaltsverzeichnis

	 	 Gemeindeversammlung

	 3	 Einladung	und	Traktandenliste

	 3	 Hinweise

	 	 Protokoll

	 4	 Gemeindeversammlung	vom	26.	Mai	2016

	 	 Einbürgerungen

	 8	 Botschaft	über	die	Erteilung	von	Gemeindebürgerrechten

	 	 Voranschlag	2017

	 	 Finanzen

	11	 Gesamtübersicht	Erfolgsrechnung

	12	 Erfolgsrechnung

	21	 Sachgruppen	Erfolgsrechnung

	22	 Investitionsrechnung

	23	 Sachgruppen	Investitionsrechnung

	24	 Investitionsplanung	Budget	2017	Finanzplan	2018–2022

	28	 Erläuterungen	Investitionsplanung	Budget	2017

	29	 Finanzplan	2018–2022

	29	 Planungsgrundlagen

	30	 Kennzahlen

	31	 Erfolgsrechnung	

	31	 Sachgliederung	Erfolgsrechnung

	31	 Investitionsrechnung

	 	 Anhang

	35	 Münchwilerin/Münchwiler	des	Jahres	2016

	37	 Notfallblatt	Münchwilen



BUDGET | 2017

2



BUDGET | 2017

3

Gemeindeversammlung
EINLADUNG UND TRAKTANDENLISTE

Eröffnung

Wahl	der	StimmenzählerInnen

Traktanden:

1.	 Protokollgenehmigung	
	– Protokoll	der	Gemeindeversammlung	vom	26.	Mai	2016	

2.	 Bürgerrechtsgesuche
a)	 Mustafa,	Omed	Ahmad	Mustafa

3.	 Voranschlag	für	das	Jahr	2017

4.	 Verschiedenes	und	Umfrage

5.	 Talon:	Münchwilerin/Münchwiler	des	Jahres	2016

HINWEISE

Heft	mit	Botschaft	und	Anträgen
Die	Einladung	zur	Gemeindeversammlung	und	die	Botschaf-
ten	und	Anträge	sind	in	einem	Heft	Format	A4	gebunden.

Weitere	 Exemplare	 sowie	 die	 vollumfängliche	 Fassung	
können	 telefonisch	 (071	969	11	20)	bestellt	werden	oder	
sind	 gratis	 am	 Schalter	 der	 Einwohnerkontrolle	 verfüg-
bar.	 Zusätzlich	 sind	 die	 Unterlagen	 auch	 im	 Internet		
(www.muench	wilen-tg.ch)	abrufbar.

Stimmausweis
Als	Stimmausweis	gilt	der	persönlich	zugestellte	Stimmaus-
weis	 (A5-Format).	 Der	 Stimmausweis	 ist	 beim	 Eintritt	 ins	
Versammlungslokal	abzugeben.	
Fehlende	Stimmausweise	sind	rechtzeitig,	d.h.	bis	spätes-
tens	 Dienstag,	 29.	November	 2016,	 bei	 der	 Gemeindever-
waltung	(071	969	11	20)	zu	verlangen.

Anträge
Wer	das	Wort	an	der	Versammlung	ergreifen	will,	wird	gebe-
ten,	das	Mikrofon	zu	benützen.	Die	Diskussionsrednerinnen	
und	 -redner	an	der	Gemeindeversammlung	werden	gebe-
ten,	allfällige	Anträge	schriftlich	einzubringen,	um	Missver-
ständnisse	in	der	Auslegung	zu	vermeiden.
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Das	 folgende	Protokoll	 ruft	die	Geschäfte	der	 letzten	Ge-
meindeversammlung	in	Erinnerung	und	gibt	sämtliche	Vo-
ten	 sinngemäss	 wieder.	 Auf	 ausdrücklichen	 Wunsch	 der	
Rednerin	und	des	Redners	werden	ihre	Meldungen	wortge-
treu	übernommen.

Gemeindepräsident	Guido	Grütter	begrüsst	die	Anwesen-
den	zur	Gemeindeversammlung.	

Von	 den	 3302	 Stimmberechtigten	 sind	 deren	 86	 (2,61	%)	
anwesend.	 Nicht	 stimmberechtigt	 sind	 die	 Finanzverwal-
terin	Carmen	Somm,	der	Gemeindeschreiber	Daniel	Pelu-
so	sowie	die	Gäste	im	hinteren	Bereich	der	Turnhalle.	Die	
Pressevertreter	Cyrill	Kunz	(Regi	die	Neue)	und	Peter	Küp-
fer	(Thurgauer	und	Wiler	Zeitung)	sind	ebenfalls	anwesend.

Der	Gemeindepräsident	hält	fest,	dass	zu	dieser	Gemeinde-
versammlung	ordnungsgemäss	eingeladen	wurde	und	keine	
Beschwerden	zu	anwesenden	Personen	erhoben	werden.

Die	 StimmenzählerInnen	 Elisabeth	 Frei,	 Regula	 Rütsche,	
Daniel	 Hubmann	 und	 Markus	 Stadler	 werden	 einstimmig	
gewählt.	

Die	 vorgegebene	Traktandenliste	wird	genehmigt.	 Für	die	
Aufnahme	der	Versammlung	via	Tonband	wird	kein	Einwand	
erhoben.

1.		Protokollgenehmigung	vom	25.	November	2015

Die	Diskussion	wird	nicht	genutzt.

Beschluss:
Das gedruckt vorliegende Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 25. November 2015 wird einstimmig genehmigt und 
verdankt.

2.	Bürgerrechtsgesuche

Guido	Grütter	erklärt,	dass	die	BewerberInnen	für	das	Bür-
gerrecht	ein	längeres	Gespräch	mit	dem	Gemeindeschrei-
ber	resp.	dessen	Stellvertreterin	absolvieren,	bei	welchem	
sie	unter	anderem	die	notwendige	Wohnsitzdauer	vorwei-
sen	 und	 genügend	 Sprachkenntnisse	 aufweisen	 müssen.	
Ebenso	 werden	 die	 Gesuchsteller	 auf	 allfällige	 Schulden	
überprüft.	 Ein	 weiteres	 Kriterium	 ist	 der	 Nachweis	 eines	
Einkommens,	 damit	 eine	 gesicherte	 Existenz	 nachgewie-
sen	werden	kann.	Im	zweiten	Schritt,	nachdem	alle	Unterla-

gen	zur	Zufriedenheit	ausgefallen	sind,	werden	sie	zu	einem	
Gespräch	mit	dem	Gemeinderat	eingeladen.	Heute	wurde	
nochmals	 bei	 folgenden	 Amtsstellen	 nachgefragt:	 Soziale	
Dienste,	 Betreibungsamt,	 Polizei	 und	 Steueramt.	 Bei	 den	
Bewerberinnen	und	Bewerbern	ist	alles	in	Ordnung.

Die	Diskussion	wird	nicht	gewünscht.

Die	 laut	 Gesetz	 vorgeschriebene	 geheime	 Abstimmung	
über	den	nachfolgenden	Gemeindebeschluss	ergibt:

Augello,	Gregory
Abgegebene	Stimmzettel	 86
Leere	 2
Ungültige	 0
Massgebende	Stimmen	 84
Für	die	Aufnahme	(Ja)	 68
Gegen	die	Aufnahme	(Nein)	 16

Görgülü,	Gülsüm
mit	Kind	Yelin	Aylin	Yelda
Abgegebene	Stimmzettel	 86
Leere	 2
Ungültige	 0
Massgebende	Stimmen	 84
Für	die	Aufnahme	(Ja)	 55
Gegen	die	Aufnahme	(Nein)	 29

Vural,	Serpil
Abgegebene	Stimmzettel	 86
Leere	 2
Ungültige	 0
Massgebende	Stimmen	 84
Für	die	Aufnahme	(Ja)	 59
Gegen	die	Aufnahme	(Nein)	 25

Die	Diskussion	wird	nicht	gewünscht.

Beschluss:
Die Bürgerrechtserteilungen erfolgen unter Vorbehalt der 
Aufnahme in das Kantonsbürgerrecht durch den Grossen 
Rat. Dieser Beschluss tritt nach Ablauf der Rekursfrist in 
Kraft. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

3.		ESP	Wil	West;	Kantonale	Nutzungszone	(KNZ)

Guido	 Grütter	 erläutert	 detailliert	 die	 Sachlage	 des	 Ent-
wicklungsschwerpunkts	Wil	West	sowie	über	die	Bedeutung	

Protokoll
VOM DONNERSTAG, 26. MAI 2016, 20.30–21.20 UHR
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der	Kantonalen	Nutzungszone	 (KNZ)	anhand	einer	Power-	
Point-Präsentation.	 Die	 Einzelheiten	 der	 KNZ	 sind	 in	 der	
Botschaft	auf	Seite	14	bis	23	ersichtlich.

Im	Wesentlichen	zusammengefasst	sind	dies:
–		Die	 Kantone	 Thurgau	 und	 St.	Gallen	 investieren	 in	 Wil	

West	 gemeinsam	 mit	 den	 Gemeinden	 Münchwilen,	 Sir-
nach	und	der	Regio	Wil	in	die	langfristige	wirtschaftliche	
und	räumliche	Entwicklung	unserer	Gemeinden.

–		Durch	 eine	 kluge,	 umsichtige	 und	 langfristig	 angelegte	
Planung	entsteht	ein	landschaftlich,	städtebaulich,	ökolo-
gisch	und	wirtschaftlich	wegweisendes	Projekt.

–		Durch	ein	solidarisches	Gemeinschaftsprojekt	entstehen	
solide	Mehrwerte	für	heutige	und	künftige	Generationen.

–  Aggloprogramm 2. Generation (2015–2018): Kernpunkte
	 •		Vermeidung	weiterer	Zersiedelung	
	 •		Verbesserungen	im	ÖV-Angebot	und	der	LV-Netze
	 •		Konzentration	der	wirtschaftlichen	Entwicklung	an	zent-

ralem,	gut	erschlossenem	Standort	(ESP	Wil	West,	Prio	B)
	 •		Entlastung	des	Stadtzentrums	Wil	
	 •		59	 Massnahmen,	 die	 umgesetzt	 werden	 müssen	 (v.a.	

Verkehr,	Landschaftsschutz)
–  Aggloprogramm 3. Generation (2019–2022)
	 •		Fortschreibung	aus	AP	2.	Generation
	 •		Prio-B-Massnahmen	werden	zu	A-Massnahmen
	 •		Einreichung	beim	Bund	bis	Ende	2016

–		Die	 Kooperationspartner	 haben	 2015	 CHF	 1,4	 Mio.	 für	
die	Vorprojekte	Bahn,	Strassen	und	räumliche	Gestaltung	
freigegeben.

–		Das	Vorprojekt	Infrastruktur	ist	weitgehend	abgeschlossen.
–		Ziel:	Ende	2019	sollen	Mittel	für	die	Projekte	im	Agglome-

rationsprogramm	 des	 Bundes	 (3.	Generation)	 gesichert	
sein.

–		Münchwilen	und	Sirnach	beabsichtigen,	gleichzeitig	eine	
Kantonale	 Nutzungszone	 zur	 zusätzlichen	 Erhöhung	 der	
Planungssicherheit	zu	beantragen.

–		Die	 Gemeinden	 Münchwilen	 und	 Sirnach	 beantragen	
beim	Kanton	Thurgau	die	vielfältigen,	personell	und	kos-
tenmässig	aufwendigen	Planungen	mittels	einer	kantona-
len	Nutzungszone	zu	bewältigen.

–		Die	Bevölkerung	wird	dazu	vom	Gemeinderat	vorher	kon-
sultativ	(freiwillig)	befragt.

–		Alternative:	Die	Gemeinden	Sirnach	und	Münchwilen	lö-
sen	die	anstehenden	Aufgaben	zwar	koordiniert	mit	allen	
Beteiligten,	aber	individuell	und	eigenverantwortlich.

Vor- und Nachteile
+		Personelle	und	finanzielle	Entlastung	der	Gemeinden	für	

die	Erstellung	der	nötigen	Sondernutzungspläne.
+		Erschliessungskosten	sind	für	die	Gemeinden	sicher	nicht	

höher	als	bei	einer	Realisierung	ohne	Nutzungszone.
+		Kanton	trägt	die	extrem	aufwendige	Koordinationsarbeit	

für	die	Erschliessung.
+		Erforderliche	Umweltverträglichkeitsprüfung	durch	Kan-

ton.
+		Gemeinsame	Ziele	aus	Charta	und	Masterplan	werden	in	

der	überkommunalen	und	 interkantonalen	Regelung	be-
rücksichtigt.

+		Die	Kantone	Thurgau	und	St.	Gallen	tragen	die	massgebli-
chen	Planungskosten.

–		Kompetenzabgabe,	im	entsprechenden	Gebiet	selbststän-
dig	zu	planen	und	Planung	zu	revidieren,	zuständig	für	die	
Planung	ist	das	Departement	für	Bau	und	Umwelt	DBU.

–		Über	 Einsprachen	 gegen	 die	 KNZ	 entscheidet	 nicht	 die	
Gemeinde,	 sondern	 das	 Departement	 für	 Inneres	 und	
Volkswirtschaft	DIV.

–		Möglichkeit	eines	fakultativen	Referendums	bei	bestimm-
ten	Gestaltungsplänen	entfällt.

Der Regierungsrat des Kantons Thurgau wird ersucht, dem 
Grossen Rat folgende Anträge zu unterbreiten:
–		Die	beiden	Gebiete	«Baufelder	Bereich	Münchwilen»	und	

«erweiterter	Perimeter	Gloten	 in	Sirnach»	seien	als	Ent-
wicklungsschwerpunkt	Arbeiten	als	kantonale	Nutzungs-
zone	nach	§	22	des	Planungs-	und	Baugesetzes	PBG	 im	
Richtplan	festzusetzen	und	vorzumerken.

–		Die	genannten	Gebiete	nach	der	Aufnahme	in	den	Richt-
plan	als	Kantonale	Nutzungszone	gemäss	§	22	Abs.	1	PBG	
auszuscheiden.	Dabei	seien	die	im	Masterplan	Wil	West,	
Stand	13.11.2013	und	die	in	der	Charta	Gebietsentwick-
lung	Wil	West	festgehaltenen	Ziele	und	Grundsätze	zu	be-
rücksichtigen	und	in	Übereinstimmung	mit	dem	Agglome-
rationsprogramm	des	Bundes	umzusetzen.

Was uns wichtig ist
–		Wir	handeln	vorausschauend	und	schützen	uns	vor	finan-

ziellen	Risiken.
–		Wir	erhöhen	die	Sicherheit	in	der	Planung.
–		Wir	behalten	und	sichern	unsere	Mitbestimmung.
–		Die	Gemeinderäte	handeln	mit	Unterstützung	der	Bevöl-

kerung.

Die	Diskussion	wird	nicht	gewünscht.
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Beschluss	wird mit 70 Ja zu 2 Nein angenommen:
1.  Die Gemeindeversammlung nimmt Kenntnis vom Projekt 

«Entwicklungsschwerpunkt Arbeiten Wil West» (ESP-A 
Wil West) gemäss heutigem Planungsstand.

2.  Die Gemeindeversammlung beschliesst, dass der Ge-
meinderat dem Regierungsrat des Kantons Thurgau die 
folgenden Anträge stellt:

2.1.  Der Regierungsrat des Kantons Thurgau wird ersucht, 
dem Grossen Rat folgenden Antrag zu unterbreiten: Die 
beiden Gebiete «Baufelder Bereich Münchwilen» und 
«erweiterter Perimeter Gloten, Gemeinde Sirnach» ge-
mäss Perimeterplan vom 14.03.2016 (Entwurf), seien als 
Entwicklungsschwerpunkt Arbeiten und als kantonale 
Nutzungszone nach § 22 des Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) im Richtplan festzusetzen und vorzumerken.

2.2.  Der Regierungsrat des Kantons Thurgau wird ersucht, 
die genannten Gebiete nach der Aufnahme in den Richt-
plan als Kantonale Nutzungszone gemäss § 22 Abs. 1 
PBG auszuscheiden. Dabei seien die im Masterplan Wil 
West, Stand 13.11.2013 und die in der Charta Gebiets-
entwicklung Wil West festgehaltenen Ziele und Grund-
sätze zu berücksichtigen und in Übereinstimmung mit 
dem Agglomerationsprogramm des Bundes umzusetzen.

4.	Jahresbericht	und	Rechnung	für	das	Jahr	2015

Nadja	Stricker	erläutert,	dass	die	Jahresrechnung	2015	die	
erste	 Rechnung	 ist,	 welche	 nach	 dem	 neuen	 Rechnungs-
harmonisierungsmodell	(HRM	2)	abgerechnet	wurde.	Es	hat	
diverse	 Kontoänderungen	 und	 -verschiebungen	 gegeben.	
Aus	diesen	Gründen	ist	ein	1:1-Vergleich	mit	den	Vorjahren	
(HRM	1)	kaum	möglich.

Während	man	bis	Ende	November	noch	von	einem	Verlust	
im	sechsstelligen	Bereich	aufgrund	von	fehlenden	Steuer-
einnahmen	ausgegangen	 ist,	konnte	das	Resultat	 im	De-
zember	 durch	 Veränderungen	 im	 Steuerbereich	 verbes-
sert	werden.	Allein	im	letzten	Monat	konnte	mehr	als	eine	
halbe	Million	Franken	fakturiert	werden.	Dabei	handelt	es	
sich	um	steuerkräftige	Zuzüge,	Anpassungen	der	 laufen-
den	Rechnungen,	Nachsteuern	aus	 früheren	 Jahren,	ein-
zelne	ausserordentliche	Erträge	und	höhere	Gewinne	von	
Firmen	(juristische	Personen).	Ebenso	hat	der	Gemeinde-
rat	durch	Verfügung	einer	Ausgabenbremse	das	Ergebnis	
2015	 positiv	 mitbeeinflusst.	 Trotzdem	 liegen	 die	 Steuer-

einnahmen	über	CHF	300	000	unter	dem	budgetierten	Be-
trag.

Obwohl	die	Kosten	der	Sozialen	Wohlfahrt	im	Jahr	2015	um	
über	200	000	Franken	tiefer	als	budgetiert	ausgefallen	sind,	
kann	man	nicht	davon	ausgehen,	dass	die	Zahlen	auf	die-
sem	 Niveau	 bleiben.	 Teure	 Einzelfälle	 können	 das	 Resul-
tat	stark	beeinflussen.	Die	Kosten	im	Gesundheitsbereich	
werden	ansteigen.	Gründe	dafür	sind	in	der	gesellschaftli-
chen,	insbesondere	in	der	demografischen	Entwicklung	zu	
suchen.

Einige	Tiefbauprojekte	wurden	vom	Jahr	2015	ins	Jahr	2016	
übertragen	und	werden	in	diesem	Jahr	ausgeführt.	Im	Be-
reich	 Hoch-	 und	 Tiefbau	 kommen	 weitere	 Investitionen	
(Ausgaben)	auf	die	Gemeinde	zu.	

Die	aktuelle	Nettoschuld	beträgt	rund	4	Millionen	Franken	
oder	796	Franken	pro	Einwohner.	Es	würde	20	Jahre	dauern,	
um	mit	dem	durchschnittlichen	Ergebnis	der	letzten	Jahre	
die	aktuellen	Schulden	abzubauen.	

Nadja	 Stricker	 hält	 fest,	 dass	 die	 Sparmassnahmen,	 die	
im	 Juni	 vor	 einem	 Jahr	 beschlossen	 wurden,	 weiterhin	
	gelten.	Mit	der	Steuerfusserhöhung	von	vier	Prozentpunk-
ten	wird	die	Ertragsseite	im	Jahr	2016	stabilisiert	und	Dank	
der	Bautätigkeit	werden	zusätzliche	Steuerzahler	in	die	Ge-
meinde	ziehen.	

Nadja	Stricker	geht	mit	den	Anwesenden	die	Seiten	35	bis	
55	der	Botschaft	durch.

Die	Diskussion	wird	jedoch	nicht	gewünscht.

Beschluss:
1. Die Schlussrechnung des Um-, An- und Neubaus des 

 Gerichtsgebäudes Münchwilen wird genehmigt.

2. Dem Jahresbericht und der Rechnung 2015 der Politischen 
Gemeinde in der Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von 
CHF 10 285 177.46 und einem Ertrag von	CHF	10	514	729.58,	
was	einen	Gewinn	von	CHF	229	552.12	ergibt,	sowie	In-
vestitionen	mit	Ausgaben	von	CHF	1	842	464.51	und	Ein-
nahmen	von	CHF	1	424	200.93,	was	Netto-Ausgaben	von	
CHF	418	263.58	ergeben,	wird	einstimmig	zugestimmt.

3. Der Gewinn von CHF 229 552.12 wird dem Eigenkapital 
gutgeschrieben. 
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5.	Verschiedenes	und	Umfrage

Die	Diskussion	wird	nicht	gewünscht.

Eine	 Stimmrechtsbeschwerde	 wird	 auf	 Nachfragen	 von	
	Guido	Grütter	nicht	erhoben.	

Der	 Gemeindepräsident	 dankt	 für	 das	 Erscheinen	 und	
schliesst	die	Versammlung.

Für	die	Richtigkeit:
Politische	Gemeinde	Münchwilen
Guido	Grütter,	Gemeindepräsident
Daniel	Peluso,	Gemeindeschreiber

Elisabeth	Frei,	Stimmenzählerin
Regula	Rütsche,	Stimmenzählerin
Daniel	Hubmann,	Stimmenzähler
Markus	Stadler,	Stimmenzähler

Antrag:
Der Gemeinderat beantragt, das Protokoll der Versammlung 
vom 26. Mai 2016 sei zu genehmigen.
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Einbürgerungen
BOTSCHAFT ÜBER DIE ERTEILUNG VON GEMEINDEBÜRGERRECHTEN

Geschätzte	Stimmbürgerinnen	und	Stimmbürger

Wir	unterbreiten	Ihnen	nachfolgend	den	Entwurf	zu	einem	
Gemeindebeschluss	über	die	Erteilung	des	Gemeindebür-
gerrechtes	an:
a)	Mustafa,	Omed	Ahmad	Mustafa
mit	der	Empfehlung	auf	Zustimmung.

I.
Das	schweizerische	Einbürgerungssystem	ist	gekennzeich-
net	 durch	 seine	 Dreistufigkeit.	 Die	 gesetzlichen	 Grundla-
gen	 auf	 Bundesebene	 sind	 im	 Bundesgesetz	 über	 Erwerb	
und	 Verlust	 des	 Schweizerbürgerrechtes	 vom	 29.	Septem-
ber	1952	 (Art.	12ff.	BüG)	geregelt.	Für	AusländerInnen	gilt	
das	Erfordernis	von	zwölf,	im	günstigsten	Ausnahmefall	von	
sechs	Jahren	Wohnsitz	in	der	Schweiz.	Mit	dem	Erwerb	und	
Verlust	des	Kantons-	und	Gemeindebürgerrechtes	befassen	
sich	 das	 Gesetz	 über	 das	 Kantons-	 und	 Gemeindebürger-
recht	und	die	Verordnung	des	Regierungsrates	zum	Gesetz	
über	das	Kantons-	und	Gemeindebürgerrecht.	Die	Wohnsitz-
dauer	in	Kanton	und	Gemeinde	sieht	für	AusländerInnen	ein	
Wohnsitzerfordernis	von	mindestens	sechs	Jahren	im	Kan-
ton	 und	 drei	 Jahren	 in	 der	 Wohngemeinde	 vor	 (§	5	 Abs.	 2	
Kantons-	 und	 Gemeindebürgerrecht-G).	 Die	 Erteilung	 des	
Kantons-	und	Gemeindebürgerrechtes	setzt	zudem	die	Eig-
nung	des	Bewerbers	und	eine	hinreichende	Existenzgrund-
lage	voraus	(§	6	Kantons-	und	Gemeindebürgerrecht-G).

II.
a)	 Mit	 Antrag	 vom	 12.	Februar	 2015	

ersucht	 Mustafa	 Omed,	 iranischer	
Staatsangehöriger,	um	die	Erteilung	
des	Gemeindebürgerrechts.	

	 Herr	 Mustafa	 wurde	 am	 1.	Janu-
ar	 1978	 in	 Al	 Sulimaniah,	 Kurdis-
tan	(Irak)	geboren.	Im	Februar	2003	
kam	 er	 in	 die	 Schweiz	 und	 wohnt	
seit	dem	1.	Juni	2009	in	Münchwilen	TG.	Die	Primar-	und	
Sekundarschule	sowie	das	Gymnasium	besuchte	er	im	
Irak.	 Anschliessend	 bildete	 er	 sich	 am	 pädagogischen	
Institut	in	Rania	(Irak)	zum	Lehrer	weiter.	Danach	war	er	
vier	Jahre	lang	als	Primarschullehrer	an	einer	irakischen	
Schule	tätig.	Im	Jahr	2003	reiste	er	in	die	Schweiz	und	
lebte	bis	am	31.03.2007	im	Durchgangsheim	für	Asylsu-
chende	 in	Sirnach.	 In	dieser	Zeit	 leistete	er	Wald-	und	
Naturschutzeinsätze.	Ab	01.04.2007	bis	31.12.2011	ar-
beitete	er	als	Mitarbeiter	in	Ali’s	Kebap	House	in	Münch-
wilen.	Seit	dem	Jahr	2012	arbeitet	er	im	Kebap	Treff	in	

Märstetten	 TG.	 Im	 Januar	 2013	 übernahm	 er	 die	 Ge-
schäftsleitung	des	Lokals.

III.
Das	Bundesamt	für	Ausländerfragen	hat	Mustafa	Omed	am	
31.	Mai	2016	die	Bewilligung	zur	Einbürgerung	 im	Kanton	
Thurgau	erteilt.	Der	Bewerber	erfüllt	die	bundes-	und	kanto-
nalrechtlichen	Wohnsitzerfordernisse	und	hat	die	weiteren	
erforderlichen	Ausweise	beigebracht.

IV.
Bedingt	durch	die	Bundesgesetzgebung,	die	seit	1.	Januar	
2006	 in	 Kraft	 ist,	 musste	 der	 Gemeinderat	 die	 Einbürge-
rungstaxen	neu	festlegen.	Früher	war	das	steuerbare	Ein-
kommen	und	Vermögen	für	die	Berechnung	herangezogen	
worden.	Heute	dürfen	nur	noch	die	entstehenden	Kosten	in	
Rechnung	gestellt	werden.

Der	 Gemeinderat	 hat	 an	 der	 Sitzung	 vom	 3.	September	
2014	in	Anlehnung	an	die	Vorgaben	des	Kantons	folgende	
Gebühren	beschlossen:

Schweizer	Bürger CHF 400

Schweizer	Ehepaar CHF	 600

Ausländer	nach	dem	vollendeten		
18.	Altersjahr CHF 1500

Ausländisches	Ehepaar CHF 2200

Jugendliche	Ausländer	bis	zum		
vollendeten	18.	Altersjahr CHF 	800

Münchwilen,	30.	November	2016

Namens	des	Gemeinderates:
Der	Gemeindepräsident:	Guido	Grütter
Der	Gemeindeschreiber:	Daniel	Peluso

Antrag:
1. Der Gemeinderat beantragt:
a) Mustafa, Omed Ahmad Mustafa
 sei das Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Münchwi-

len zu erteilen.

2. Die Bürgerrechtserteilungen erfolgen unter Vorbehalt der 
Aufnahme ins Kantonsbürgerrecht durch den Grossen Rat.

3. Dieser Beschluss tritt nach Ablauf der Rekursfrist in Kraft. 
Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.
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Erfolgsrechnung
Aufwand CHF 10	883	400
Ertrag CHF 10	774	100
Verlust	 CHF	 109	300

Investitionsrechnung
Ausgaben CHF	 2	724	000
Einnahmen CHF 867	000
Nettoinvestitionen CHF	 1	857	000

Erfolgsrechnung
Das	Budget	2017	sieht	einen	Verlust	von	CHF	109	300	vor.	
Die	Mehreinnahmen	aus	der	Steuererhöhung,	welche	per	
1.	Januar	2016	in	Kraft	getreten	ist,	werden	durch	die	Mehr-
kosten	in	den	Bereichen	Gesundheit,	Soziale	Sicherheit	und	
Verkehr	praktisch	wieder	neutralisiert.

Investitionsrechnung
Die	 Netto-Investitionen	 belaufen	 sich	 auf	 CHF	 1	857	000.	
76	Prozent	davon	betreffen	den	Strassen-	und	Bahnverkehr,	
11	 Prozent	 werden	 in	 die	 Abwasserversorgung	 investiert	
und	13	Prozent	in	den	Hochwasserschutz.

Kennzahlen

Aus	der	Selbstfi	nanzierung	von	CHF	888	100	und	dem	In-
vestitionsvolumen	von	CHF	1	857	000	resultiert	ein	Selbst-
fi	nanzierungsgrad	von	47,82	%.	
Dies	 hat	 eine	 Zunahme	 der	 Verschuldung	 von	 ca.	
CHF	1	Mio.	zur	Folge.

Personalaufwendungen
Für	 das	 Jahr	 2017	 wird	 mit	 keiner	 generellen	 Lohnanpas-
sung	 gerechnet.	 Die	 individuellen	 Besoldungserhöhungen	
und	Leistungsprämien	bei	Mitarbeitenden	mit	leistungsbe-
zogenem	Aufstieg	werden	mit	1,3	%	der	Bruttolohnsumme	
veranschlagt.	

Sachaufwendungen
Der	Sach-	und	Betriebsaufwand	von	CHF	2	740	500	im	Bud-
get	2017	steigt	um	rund	5	%	gegenüber	dem	Budget	2016.

Abschreibungen
Die	geplanten	Investitionen	2017	ergeben	inkl.	den	Vorjah-
ren	Abschreibungen	von	total	CHF	969	500.	

Steuern
Die	 Steuereinnahmen	 für	 das	 Jahr	 2017	 werden	 mit	
CHF	 5	680	000	 budgetiert.	 Der	 Anstieg	 ist	 zum	 einen	 auf	
die	Steuerfusserhöhung	und	zum	anderen	auf	das	durch-
schnittliche	Bevölkerungswachstum	zurückzuführen.

Passivzinsen	/	Verschuldung
Die	Zinssätze	auf	dem	Geld-	und	Kapitalmarkt	befi	nden	sich	
nach	wie	vor	auf	tiefem	Niveau.	Die	sehr	günstigen	Konditi-
onen	der	laufenden	langfristigen	Darlehen	begünstigen	die	
Erfolgsrechnung.
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Die	 Neuverschuldung	 aufgrund	 der	 Investitionen	 führt	 zu	
weiteren	Zinslasten.

Der	Gemeinderat	hatte	vorgesehen,	den	Stimmbürgern	für	
das	 Jahr	2017	eine	weitere	Steuerfusserhöhung	 zu	unter-
breiten.	 Vor	 allem	 aufgrund	 des	 besseren	 Rechnungsab-
schlusses	2015	wird	auf	diese	Steuerfusserhöhung	im	Mo-
ment	verzichtet.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Voranschlag für das 
Jahr 2017 in der vorliegenden Form zu genehmigen:

1.  Der Steuerfuss der Politischen Gemeinde Münchwilen für 
das Jahr 2017 wird gleich bleibend auf 61 % der einfachen 
Staatssteuer festgesetzt.

2.  Der Voranschlag für das Jahr 2017
 –  in der Erfolgsrechnung bei einem Aufwand von  

CHF 10 883 400 und einem Ertrag von CHF 10 774 100 
mit einem Verlust von CHF 109 300 

 –  in der Investitionsrechnung mit Ausgaben von  
CHF 2 724 000 und Einnahmen von CHF 867 000, ergibt 
Nettoinvestitionen von CHF 1 857 000, 

 wird genehmigt.
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Finanzen
GESAMTÜBERSICHT ERFOLGSRECHNUNG

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine	Verwaltung 2	522	100 1	357	400 2	425	700 1	255	900 2	458	126.95 1	341	983.68

Nettoergebnis 1	164	700 1	169	800 1	116	143.27

1 Öffentliche	Ordnung	und		
Sicherheit,	Verteidigung

1	169	800 752	100 1	275	900 795	600 1	371	286.97 950	609.00

Nettoergebnis 417	700 480	300 420	677.97

3 Kultur,	Sport	und	Freizeit 663	300 50	000 647	400 53	500 593	559.18 47	962.80

Nettoergebnis 613	300 593	900 545	596.38

4 Gesundheit 635	400 588	700 554	215.41

Nettoergebnis 635	400 588	700 554	215.41

5 Soziale	Sicherheit 2	532	000 786	700 2	478	800 884	100 2	307	851.38 803	978.07

Nettoergebnis 1	745	300 1	594	700 1	503	873.31

6 Verkehr 1	517	100 291	000 1	398	200 243	500 1	266	174.72 268	376.45

Nettoergebnis 1	226	100 1	154	700 997	798.27

7 Umweltschutz	und	Raum-
ordnung

1	536	300 1	173	100 1	484	400 1	127	800 1	434	877.92 1	155	256.02

Nettoergebnis 363	200 356	600 279	621.90

8 Volkswirtschaft 96	600 46	700 104	000 87	200 89	767.80 54	430.90

Nettoergebnis 49	900 16	800 35	336.90

9 Finanzen	und	Steuern 210	800 6	317	100 234	100 6	023	000 209	317.13 5	892	132.66

Nettoergebnis 6	106	300 5	788	900 5	682	815.53

10	883	400 10	774	100 10	637	200 10	470	600 10	285	177.46 10	514	729.58

Gesamtergebnis		
(Verlust/–Gewinn)

109	300 166	600 229	552.12

10	883	400 10	883	400 10	637	200 10	637	200 10	514	729.58 10	514	729.58
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ERFOLGSRECHNUNG

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine	Verwaltung 2	522	100 1	357	400 2	425	700 1	255	900 2	458	126.95 1	341	983.68
Nettoergebnis 1	164	700 1	169	800 1	116	143.27

0110 Legislative 52	100 3	000 47	300 3	000 51	972.70 6	386.40
Nettoergebnis 49	100 44	300 45	586.30

0120 Exekutive 336	600 500 330	300 500 349	757.55 2	177.50
Nettoergebnis 336	100 329	800 347	580.05

0210 Finanz-	und	Steuer-	
verwaltung

561	200 481	000 532	400 448	500 530	425.63 468	233.48

Nettoergebnis 80	200 83	900 62	192.15
0221 Gemeindekanzlei 593	200 309	800 569	500 260	000 562	240.56 290	863.25

Nettoergebnis 283	400 309	500 271	377.31
0222 Bauverwaltung 442	200 160	000 441	800 150	000 421	678.80 200	604.05

Nettoergebnis 282	200 291	800 221	074.75
0291 Gemeindehaus 189	400 114	400 164	500 113	900 212	500.00 127	192.00

Nettoergebnis 75	000 50	600 85	308.00
0294 Gerichtsgebäude 201	200 210	200 199	100 203	200 193	410.25 173	062.95

Nettoergebnis 9	000 4	100 20	347.30
0295 Lieg.	Waldeggstrasse	5 5	100 19	000 4	800 19	000 3	365.95 18	936.00

Nettoergebnis 13	900 14	200 15	570.05
0296 Lieg.	Waldeggstrasse	7,	

«Teuscher-Haus»/Werkhof
9	800 200 15	000 200 8	279.45 150.00

Nettoergebnis 9	600 14	800 8	129.45
0297 Feuerwehrgebäude 122	300 58	900 112	200 57	200 110	433.76 53	884.80

Nettoergebnis 63	400 55	000 56	548.96
0298 Bahnhofgebäude 9	000 400 8	800 400 14	062.30 493.25

Nettoergebnis 8	600 8	400 13	569.05

0110	
3102.00	 Broschüre	«Einheitsgemeinde»,	½	der	Kosten,	

CHF	3000

0221	
3110.00	 Stellwände	für	allgemeinen	Aushang,	CHF	3000

3133.00	 Einführung	Belegscanning,	CHF	8400

3133.01	 Re-Design	Homepage	inkl.	Barrierefreiheit		
(Blinde,	ältere	Menschen	oder	motorisch	Behin-
derte),	CHF	20	000

0291	
3144.00	 Sanierung	Unterverteilung	Stromkasten	EG		

und	OG,	CHF	19	500

0297	
3111.00	 Rasenmäher	für	Unterhalt	bei	diversen		

Liegenschaften,	CHF	12	000
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Öffentliche	Ordnung	und	
Sicherheit,	Verteidigung

1	169	800 752	100 1	275	900 795	600 1	371	286.97 950	609.00

Nettoergebnis 417	700 480	300 420	677.97

1110 Ordnungsdienst 3	600 5	600 7	559.85
Nettoergebnis 3	600 5	600 7	559.85

1400 Allgemeines	Rechtswesen 435	600 101	700 466	300 102	200 462	701.40 133	255.95
Nettoergebnis 333	900 364	100 329	445.45

1500 Feuerwehr 573	400 573	700 578	200 541	200 602	862.71 578	828.10
Nettoergebnis 300 37	000 24	034.61

1610 Militärische	Verteidigung 50	600 18	000 48	200 15	000 40	994.05 16	532.40
Nettoergebnis 32	600 33	200 24	461.65

1620 Zivilschutz 100	700 58	700 171	500 137	200 253	087.51 221	992.55
Nettoergebnis 42	000 34	300 31	094.96

1621 Ziviler	Gemeindeführungs-
stab

5	900 6	100 4	081.45

Nettoergebnis 	 5	900 6	100 4	081.45

ERFOLGSRECHNUNG

1500	
3112.00	 1.	Tranche	neue	Brandschutzausrüstung,		

CHF	67	000
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur,	Sport	und	Freizeit 663	300 50	000 647	400 53	500 593	559.18 47	962.80
Nettoergebnis 613	300 593	900 545	596.38

3120 Denkmalpflege	und	Heimat-
schutz

20	000 40	000

Nettoergebnis 20	000 40	000
3210 Bibliothek 146	900 50	000 130	400 50	000 151	471.63 41	972.80

Nettoergebnis 96	900 80	400 109	498.83
3211 Ludothek 30	400 30	400 29	024.80

Nettoergebnis 30	400 30	400 29	024.80
3221 Villa	Sutter 30	000 17	064.30

Nettoergebnis 30	000 17	064.30
3290 Übrige	Kultur 62	600 59	500 3	500 60	351.10 1	190.00

Nettoergebnis 62	600 56	000 59	161.10
3320 Massenmedien 27	000 27	000 26	370.50

Nettoergebnis 27	000 27	000 26	370.50
3411 Parkbad	an	der	Murg 37	000 37	000 36	282.00

Nettoergebnis 37	000 37	000 36	282.00
3414 Sportanlagen 229	100 234	800 212	959.80 4	800.00

Nettoergebnis 229	100 234	800 208	159.80
3421 Parkanlagen	und	Wander-

wege
80	300 88	300 60	035.05

Nettoergebnis 80	300 88	300 60	035.05

ERFOLGSRECHNUNG

3221	
3910.00	 die	Gemeinde	stellt	Personal-	u.	Maschinen-

ressourcen	z.G.	der	Villa	Sutter	anstelle	eines	
Geldbetrages	zur	Verfügung

3290	
3130.10	 im	2016	keine	Jungbürgerfeier,	dafür	ab	2017		

alle	2	Jahre

3130.13	 Freiwilligenanlass,	CHF	3000
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 635	400 588	700 554	215.41
Nettoergebnis 635	400 588	700 554	215.41

4125 Pflegefinanzierung	Alters-	
und	Pflegeheime

350	000 336	000 295	393.00

Nettoergebnis 350	000 336	000 295	393.00
4210 Ambulante	Krankenpflege 284	700 252	000 258	303.66

Nettoergebnis 284	700 252	000 258	303.66
4320 Übrige	Krankheits-

bekämpfung
200 200 150.00

Nettoergebnis 200 200 150.00
4340 Lebensmittelkontrolle 500 500 368.75

Nettoergebnis 500 500 368.75

ERFOLGSRECHNUNG

4210	
3132.00	 Studie	Ärzte-/Gesundheitszentrum		

(Gemeindewiese),	CHF	10	000

3636.01	 steigende	Pflegeleistungen	zu	Hause
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ERFOLGSRECHNUNG

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale	Sicherheit 2	532	000 786	700 2	478	800 884	100 2	307	851.38 803	978.07
Nettoergebnis 1	745	300 1	594	700 1	503	873.31

5110 Krankenversicherung 150	000 120	000 60	000 25	000 156	676.19 133	476.74
Nettoergebnis 30	000 35	000 23	199.45

5120 Prämienverbilligungen 500	000 480	000 454	836.25
Nettoergebnis 500	000 480	000 454	836.25

5310 Alters-	und	Hinterlassenen-
versicherung	AHV

29	300 8	000 35	500 8	000 35	328.50 7	785.00

Nettoergebnis 21	300 27	500 27	543.50
5350 Leistungen	an	das	Alter 6	800 6	700 21	632.80

Nettoergebnis 6	800 6	700 21	632.80
5430 Alimentenbevorschussung	

und	-inkasso
201	000 121	000 226	000 106	000 211	418.55 128	656.20

Nettoergebnis 80	000 120	000 82	762.35
5440 Jugendschutz 64	800 19	700 64	500 14	000 60	732.40 19	700.80

Nettoergebnis 45	100 50	500 41	031.60
5450 Leistungen	an	Familien 117	400 13	000 115	800 14	000 112	431.05 13	133.90

Nettoergebnis 104	400 101	800 99	297.15
5451 Kinderkrippen	und	Kinder-

horte
20	100 20	100 15	371.95

Nettoergebnis 20	100 20	100 15	371.95
5720 Wirtschaftliche	Hilfe 870	000 355	000 938	000 604	000 705	134.66 401	599.87

Nettoergebnis 515	000 334	000 303	534.79
5730 Asylwesen 210	000 150	000 180	000 113	000 113	068.20 99	616.00

Nettoergebnis 60	000 67	000 13	452.20
5790 Übrige	Fürsorge 362	600 352	200 100 421	220.83 9.56

Nettoergebnis 362	600 352	100 421	211.27

5720	
3637.10	 Fremdplatzierungen
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 1	517	100 291	000 1	398	200 243	500 1	266	174.72 268	376.45
Nettoergebnis 1	226	100 1	154	700 997	798.27

6130 Kantonsstrassen,	übrige 94	500 86	200 77	085.95
Nettoergebnis 94	500 86	200 77	085.95

6150 Gemeindestrassen 1	055	800 202	200 944	200 156	200 903	765.97 182	583.35
Nettoergebnis 853	600 788	000 721	182.62

6155 Hundewesen 21	500 40	500 21	200 39	000 19	023.70 37	937.10
Nettoergebnis 19	000 17	800 18	913.40

6210 Bahninfrastruktur 103	700 18	300 105	400 18	300 96	800.00 18	267.00
Nettoergebnis 85	400 87	100 78	533.00

6220 Regionalverkehr 215	000 214	600 143	144.00
Nettoergebnis 215	000 214	600 143	144.00

6290 Übriger	öffentlicher	Verkehr 26	600 30	000 26	600 30	000 26	355.10 29	589.00
Nettoergebnis 3	400 3	400 3	233.90

ERFOLGSRECHNUNG

6150	
3111.00	 div.	Baustellenlampen,	Signalständer,	Triopan,	

Blitzleuchten,	Absturzsicherungen,	CHF	10	000,	
Heckenschere	zu	Holder	CHF	8500

3141.30	 aufgrund	von	geplanten	Strassenprojekten.
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Umweltschutz	und	
Raumordnung

1	536	300 1	173	100 1	484	400 1	127	800 1	434	877.92 1	155	256.02

Nettoergebnis 363	200 356	600 279	621.90
7201 Abwasserbeseitigung	

	[Gemeindebetrieb]
725	300 725	300 699	800 699	800 724	319.70 724	319.70

Nettoergebnis 0 0 0
7301 Abfallwirtschaft		

[Gemeindebetrieb]
417	600 417	600 397	800 397	800 349	052.02 349	052.02

Nettoergebnis 0 0 0
7410 Gewässerverbauungen 80	300 89	400 104	517.55 39	822.75

Nettoergebnis 80	300 89	400 64	694.80
7500 Arten-	und	Landschafts-

schutz
14	400 11	200 15	600 11	200 1	890.00 11	225.00

Nettoergebnis 3	200 4	400 9	335.00
7610 Luftreinhaltung	und	Klima-

schutz
8	400 8	400 8	115.05

Nettoergebnis 8	400 8	400 8	115.05
7710 Friedhof	und	Bestattung 176	200 15	000 173	800 15	000 169	546.95 12	159.55

Nettoergebnis 161	200 158	800 157	387.40
7790 Übriger	Umweltschutz 4	000 4	000 4	000 4	000 4	377.00 4	377.00

Nettoergebnis 0 0 0
7900 Raumordnung 110	100 95	600 73	059.65 14	300.00

Nettoergebnis 110	100 95	600 58	759.65

ERFOLGSRECHNUNG

7301	
3130.31	 Ersatz	Abfallkübel,	CHF	24	000

7900	
3131.01	 Zonenplananpassung	und	Baureglement		

CHF	15	000,	Aus-/Umzonung	Gewerbeland	Büel	
CHF	10	000
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ERFOLGSRECHNUNG

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 96	600 46	700 104	000 87	200 89	767.80 54	430.90
Nettoergebnis 49	900 16	800 35	336.90

8120 Landwirtschaftliche		
Strukturverbesserungen

18	500 23	500 15	787.35

Nettoergebnis 18	500 23	500 15	787.35
8140 Produktionsverbesserung	

Pflanzen
20	100 500 19	300 500 18	311.00 480.00

Nettoergebnis 19	600 18	800 17	831.00
8200 Forstwirtschaft 33	800 34	700 500 42	378.50 13	562.30

Nettoergebnis 33	800 34	200 28	816.20
8300 Jagd	und	Fischerei 6	400 6	200 6	500 6	200 3	056.80 6	040.95

Nettoergebnis 200 300 2	984.15
8400 Tourismus 3	500 2	600 2	582.95

Nettoergebnis 3	500 2	600 2	582.95
8500 Industrie,	Gewerbe,	Handel 11	000 14	200 4	569.00

Nettoergebnis 11	000 14	200 4	569.00
8710 Elektrizität	(allgemein) 40	000 40	000 34	347.65

Nettoergebnis 40	000 40	000 34	347.65
8720 Erdöl	und	Gas	(allgemein) 40	000

Nettoergebnis 40	000
8790 Energie,	n.a.g	(allgemein) 3	300 3	200 3	082.20

Nettoergebnis 3	300 3	200 3	082.20

8300	
3601.00	 kant.	LÜP	(neu	2/3	der	Einnahmen	an	Kanton)

8500	
3636.00	 Messe	Münchwilen2017.ch	

8720	
4462.00	 Fehlende	gesetzliche	Grundlage	der	Stadt	Wil.
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Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen	und	Steuern 210	800 6	317	100 234	100 6	023	000 209	317.13 5	892	132.66
Nettoergebnis 6	106	300 5	788	900 5	682	815.53

9100 Steuern 50	000 5	730	000 50	000 5	438	000 49	177.52 5	278	474.65
Nettoergebnis 5	680	000 5	388	000 5	229	297.13

9500 Übrige	Ertragsanteile 7	000 489	000 7	000 474	000 12	152.50 516	305.30
Nettoergebnis 482	000 467	000 504	152.80

9610 Zinsen 94	500 21	100 118	200 34	000 88	832.76 20	241.56
Nettoergebnis 73	400 84	200 68	591.20

9631 Grundstücke	(Land)		
des	Finanzvermögens

1	300 18	000 900 18	000 793.35 17	442.55

Nettoergebnis 16	700 17	100 16	649.20
9632 Lieg.	MFH	Waldeggstrasse	4 58	000 58	000 58	000 58	000 58	361.00 58	361.00

Nettoergebnis 0 0 0
9710 Rückverteilungen	aus	

CO2-Abgabe
1	000 1	000 1	307.60

Nettoergebnis 1	000 1	000 1	307.60

ERFOLGSRECHNUNG



BUDGET | 2017

21

ERFOLGSRECHNUNG NACH SACHGRUPPEN

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Aufwand 10	883	400 10	637	200 10	285	177.46

30 Personalaufwand 2	506	800 2	514	900 2	515	201.57

31 Sach-	und	Übriger		
Betriebsaufwand

2	740	500 2	606	300 2	565	520.95

33 Abschreibungen		
Verwaltungsvermögen

755	600 680	800 677	993.40

34 Finanzaufwand 100	400 123	000 91	312.86

35 Einlagen	in	Fonds	und		
Spezialfinanzierungen

98	800 83	700 216	094.68

36 Transferaufwand 4	238	600 4	191	600 3	649	612.25

37 Durchlaufenden	Beiträge 66	000 136	000 243	021.90

39 Interne	Verrechnungen 376	700 300	900 326	419.85

4 Ertrag 10	774	100 10	470	600 10	514	729.58

40 Fiskalertrag 6	287	500 5	977	000 5	837	422.28

41 Regalien	und	Konzessionen 6	200 6	200 6	040.95

42 Entgelte 2	089	100 2	161	700 2	250	115.01

43 Verschiedene	Erträge 18	000 18	000 18	140.00

44 Finanzertrag 451	000 502	200 399	507.77

45 Entnahmen	aus	Fonds		
und	Spezialfinanzierungen

70	900 49	600 4	286.72

46 Transferertrag 1	408	700 1	319	000 1	429	775.10

47 Durchlaufende	Beiträge 66	000 136	000 243	021.90

49 Interne	Verrechnungen 376	700 300	900 326	419.85

10	883	400 10	774	100 10	637	200 10	470	600 10	285	177.46 10	514	729.58

Gesamtergebnis		
(Verlust/–Gewinn)

109	300 166	600 229	552.12

10	883	400 10	883	400 10	637	200 10	637	200 10	514	729.58 10	514	729.58
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INVESTITIONSRECHNUNG

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 Allgemeine	Verwaltung 132	074.05 682	635.00

Nettoinvestition 550	560.95

0294 Gerichtsgebäude 132	074.05 682	635.00

1 Öffentliche	Ordnung	und	
Sicherheit,	Verteidigung

205	000 80	000

Nettoinvestition 125	000

1500 Feuerwehr 160	000 80	000

1610 Militärische	Verteidigung 45	000

3 Kultur,	Sport	und	Freizeit 76	057.60 –200.00

Nettoinvestition 76	257.60

3210 Bibliothek 75	859.55

3422 Pumptrack-Anlage 198.05 –200.00

6 Verkehr 1	930	000 510	000 1	746	000 779	041.90 113	450.90

Nettoinvestition 1	420	000 1	746	000 665	591.00

6130 Kantonsstrassen,	übrige 155	000 550	000 40	585.95

6150 Gemeindestrassen 1	745	000 510	000 955	000 738	455.95 113	450.90

6210 Bahninfrastruktur 30	000 241	000

7 Umweltschutz	und		
Raumordnung

794	000 357	000 885	000 299	000 855	290.96 628	315.03

Nettoinvestition 437	000 586	000 226	975.93

7201 Abwasserbeseitigung		
[Gemeindebetrieb]

285	000 80	000 765	000 230	000 795	402.86 628	315.03

7410 Gewässerverbauungen 509	000 277	000 120	000 69	000 2	796.65

7710 Friedhof	und	Bestattung 57	091.45

2	724	000 867	000 2	836	000 379	000 1	842	464.51 1	424	200.93

Nettoinvestition 1	857	000 2	457	000 418	263.58

2	724	000 2	724	000 2	836	000 2	836	000 3	266	665.44 3	266	665.44
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INVESTITIONSRECHNUNG NACH SACHGRUPPEN

Budget	2017 Budget	2016 Rechnung	2015

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 Investitionsausgaben 2	724	000 2	836	000 1	842	464.51

50 Sachanlagen 2	539	000 2	045	000 1	801	878.56

51 Investitionen	auf	Rechnung	
Dritter

185	000 791	000 40	585.95

6 Investitionseinnahmen 867	000 379	000 1	424	200.93

61 Rückerstattungen 590	000 230	000 741	565.93

63 Investitionsbeiträge	für	eigene	
Rechnung

277	000 149	000 682	635.00

2	724	000 867	000 2	836	000 379	000 1	842	464.51 1	424	200.93

Nettoinvestition 1	857	000 2	457	000 418	263.58

2	724	000 2	724	000 2	836	000 2	836	000 3	266	665.44 3	266	665.44
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alle	Beträge	in	CHF	Tausend

Budget		
2017

Budget	
2018

Budget	
2019

Budget	
2020

Budget	
2021

Budget	
2022

1 Öffentliche	Ordnung	und		
Sicherheit,	Verteidigung

299	000 350	000

1500 Feuerwehr 30	000 350	000
5060.00 Mobilien 60	000 700	000
INV00005 First	Responder	Einsatzwagen,		

Huco	12	(Ersatz	Jg.	2005)
60	000

INV00067 Tanklöschfahrzeug	1,	Huco	1,		
(Ersatz	Jg.	1996)

700	000

6310.00 Kantone	und	Konkordate –30	000 –350	000
INV00005 First	Responder	Einsatzwagen,		

Huco	12	(Ersatz	Jg.	2005)
–30	000

INV00067 Tanklöschfahrzeug	1,	Huco	1,		
(Ersatz	Jg.	1996)

–350	000

1610 Militärische	Verteidigung 269	000
5040.00 Hochbauten 620	000
INV00007 Schiessanlage	300	m	–	D21		

(Minimalsanierung)
150	000

INV00069 Schiessanlage	300	m	–	D19		
(Minimalsanierung)

350	000

INV00070 Schiessanlage	50	m	–	D20		
(Minimalsanierung)	mit	Umbau			
Kugelfang	10	Stk.

120	000

6300.00 Bund –181	000
INV00007 Schiessanlage	300	m	–	D21		

(Minimalsanierung)
–64	000

INV00069 Schiessanlage	300	m	–	D19		
(Minimalsanierung)

–96	000

INV00070 Schiessanlage	50	m	–	D20		
(Minimalsanierung)		
mit	Umbau	Kugelfang	10	Stk.

–21	000

6310.00 Kantone	und	Konkordate –170	000
INV00007 Schiessanlage	300	m	–	D21		

(Minimalsanierung)
–35	000

INV00069 Schiessanlage	300	m	–	D19		
(Minimalsanierung)

–115	000

INV00070 Schiessanlage	50	m	–	D20		
(Minimalsanierung)		
mit	Umbau	Kugelfang	10	Stk.

–20	000

INVESTITIONSPLANUNG BUDGET 2017 

FINANZPLAN 2018–2022
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alle	Beträge	in	CHF	Tausend

Budget		
2017

Budget	
2018

Budget	
2019

Budget	
2020

Budget	
2021

Budget	
2022

6 Verkehr 1	420	000 2	255	000 2	635	000 1	035	000 450	000 1	840	000

6130 Kantonsstrassen,	übrige 155	000 1	465	000 1	465	000 200	000
5110.00 Strassen/Verkehrswege 155	000 1	465	000 1	465	000 200	000
INV00009 Weinfelder-/Waldeggstrasse		

(Kantonsstr.	St.	Margarethen)
100	000

INV00010 Pförtner	Fussgängerübergang	Waldegg 55	000
INV00011 Verkehrsführung	Eschlikoner	strasse/	

Knoten	Frauenfelderstrasse
500	000 500	000

INV00056 Frauenfelderstrasse	Radweg		
(Industriestr.–Eichlibach)

200	000

INV00072 F’felder-/Wilerstrasse,	Umsetzung		
Betriebs-	und	Gestaltungskonzept	BGK

965	000 965	000

6150 Gemeindestrassen 1	235	000 790	000 1	170	000 835	000 450	000 1	840	000
5010.00 Strassen 1	465	000 1	490	000 1	120	000 1	000	000 530	000 1	890	000
INV00012 Rütistrasse,	Sanierung		

(Steiner–Weierbach)
135	000

INV00015 Neuhaus–Buchenacker;	Fussweg 70	000
INV00022 Sirnacherstrasse	und	Trottoir 230	000
INV00023 Sirnacherstrasse,	Belagssanierung 500	000
INV00024 Werkstrasse	(Brunnenstrasse–Murgtalstr.) 150	000
INV00026 Brücke	im	Eigen,	Sanierung 400	000
INV00028 Mezikonerstrasse	(Werk-	bis		

Murgtalstrasse),	2.	Etappe
200	000

INV00029 Mezikonerstrasse	(Murgtal-		
bis	Ringstrasse),	3.	Etappe

580	000

INV00030 Wehrstrasse	(Grossackerstrasse–Sackgasse)	
inkl.	Fussweg

20	000 120	000

INV00031 Säntisstrasse	(Eschlikoner-	bis		Hofenstrasse) 30	000 220	000
INV00033 Weinfelderstrasse	(Wiler-	bis		Waldeggstr.		

Pizzeria),	Strassenraumgestaltung
20	000 660	000

INV00055 Badstrasse,	Sanierung 180	000
INV00057 Chräbsbach,	Erschliessung		

2.	Etappe	(Strasse)
200	000

INV00073 Parkplatz	Alters-/Pflegeheim	mit	Erneuerung	
Veloparkierungsanlage,	Sanierung

350	000

INV00086 Säntisstrasse	(Säntisstr.–Schüeppwiese		
aufwärts)

270	000

INV00087 Friedenstrasse 280	000
INV00081 Garten-/Eschlikonerstrasse,		kombinierter	

Fuss-	u.	Radweg
140	000 30	000

INV00084 Rebenacker,	Verlängerung	Rad-/Gehweg		
bis	Gartenstrasse

390	000

INVESTITIONSPLANUNG BUDGET 2017 
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alle	Beträge	in	CHF	Tausend

Budget		
2017

Budget	
2018

Budget	
2019

Budget	
2020

Budget	
2021

Budget	
2022

INV00085 Speckwies	Erschliessung	
(Abtausch	Industrieland)

700	000

INV00088 Murgstrasse 250	000
INV00089 Murgtalstrasse	mit	Trottoir 670	000
INV00090 Holzmannshaus,	div.	Strassen 700	000
5060.00 Mobilien 280	000 50	000 35	000
INV00074 Werkhoffahrzeug	(Ersatz	Rexter,	Jg.	2008) 280	000
INV00091 Werkhoffahrzeug	(Ersatz	Pick-Up,	Jg.	1994) 35	000
INV00092 Werkhoffahrzeug	(Ersatz	Hubstapler,		

Jg.	2002)
50	000

6110.00 Strassen –510	000 –700	000 –200	000 –80	000 –50	000
INV00012 Rütistrasse,	Sanierung	(Steiner–Weierbach) –70	000
INV00055 Badstrasse,	Sanierung –80	000
INV00057 Chräbsbach,	Erschliessung		

2.	Etappe	(Strasse)
–200	000

INV00081 Garten-/Eschlikonerstrasse,			
kombinierter	Fuss-	u.	Radweg

–50	000

INV00084 Rebenacker,	Verlängerung	Rad-/Gehweg		
bis	Gartenstrasse

–390	000

INV00085 Speckwies	Erschliessung		
(Abtausch	Industrieland)

–700	000

INV00088 Murgstrasse –50	000

6210 Bahninfrastruktur 30	000
5110.00 Strassen/Verkehrswege 30	000
INV00035 Sanierung	div.	Bahnübergänge 30	000

7 Umweltschutz	und	Raumordnung 437	000 683	000 130	000 170	000 160	000 50	000

7201 Abwasserbeseitigung		
[Gemeindebetrieb]

205	000 390	000 130	000 170	000 160	000 50	000

5030.00 Übriger	Tiefbau 285	000 990	000 230	000 320	000 260	000 150	000
INV00040 Einmasse	Hausanschlüsse 75	000
INV00041 Kanalisations-Innensanierungen		

(u.a.	Grundwassereinbrüche)
40	000 40	000 40	000

INV00045 Eschlikonerstrasse	resp.	Knoten	sanierung	
(Meteorwasser	Eschlikonerstr.–Murg)

20	000 150	000

INV00047 GEP	Überarbeitung 50	000 50	000 40	000 20	000 40	000
INV00049 Grundwassereinbrüche	Sanierung,		

Innensanierungen
200	000

INV00050 Schachtdeckel-	und	Schachtinnen-
sanierungen

50	000 50	000

INV00058 Chräbsbach,	Erschliessung		
2.	Etappe	(Kanalisation)

50	000

INV00059 Badstrasse	(Frauenfelder-	bis	Murgtalstr.) 150	000

INVESTITIONSPLANUNG BUDGET 2017 
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alle	Beträge	in	CHF	Tausend

Budget		
2017

Budget	
2018

Budget	
2019

Budget	
2020

Budget	
2021

Budget	
2022

INV00060 Wehrstrasse	(Grossacker–Püntweg) 100	000
INV00077 Kanalisationssanierungen	nach		

GEP-Erkenntnissen
150	000 150	000 150	000

INV00078 HWE	Wiesenstrasse,	Vergrösserung		
Entlastungsleitung

70	000

INV00082 Rebenacker,	Kanalisations	erweiterung 30	000
INV00093 Speckwies,	Erschliessung		Kanalisation 500	000
INV00094 Entwässerungen	GIS	mit	Eigentum-

atributierung
20	000

6130.00 Tiefbau –80	000 –600	000 –100	000 –150	000 –100	000 –100	000
INV00036 Anschlussgebühren –80	000 –100	000 –100	000 –100	000 –100	000 –100	000
INV00058 Chräbsbach,	Erschliessung		

2.	Etappe	(Kanalisation)
–50	000

INV00093 Speckwies,	Erschliessung		Kanalisation –500	000

7410 Gewässerverbauungen 232	000 293	000
5020.00 Wasserbau 509	000 651	000
INV00079 Mezikonerstr.	Anpassungen,		

3.	Ausbauetappe	Strasse,	Leitstrukt.		
W’felder-/Mezikonerstr.,	Hoch	wassersch.	
und	Sanierungsmassn.

INV00080 Hochwasserschutz	Chräbsbach 509	000 651	000
6310.00 Kantone	und	Konkordate –277	000 –358	000
INV00080 Hochwasserschutz	Chräbsbach –277	000 –358	000

Nettoinvestition 1	857	000 3	237	000 2	765	000 1	555	000 610	000 1	890	000

INVESTITIONSPLANUNG BUDGET 2017 

FINANZPLAN 2018–2022
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INV00009	 Total	CHF	550	000,	Übertrag	für	Schluss-
arbeiten	und	Deckbelag

INV00010	 Gemeindeanteil,	Aggloprogramm	II,		
40	%	Bundessubventionen,	Restkosten	je	50	%	
Kanton	und	Gemeinde

INV00012		 Total	CHF	150	000,	Übertrag	aus	Budget	2014	
in	die	Jahre	2015/2017.

INV00028		 Total	CHF	610	000,	Übertrag	für	Schluss-
arbeiten	und	Deckbelag

INV00029		 Vollausbau	mit	Trottoir	(Schulwegsicherung),	
(Parallel	Hochwasserschutzmassnahmen,		
sep.	Projekt)

INV00033		 Total	CHF	710	000,	Restplanung	2017,		
Sanierung	ins	2018	verschoben,	Koordination	BGK

INV00081		 Total	CHF	190	000	über	die	Jahre	2016–2018

INV00074		 Das	Kommunalfahrzeug	Rexter	wurde	im	2008	
angeschafft.	Die	Kosten	der	Reparaturen	belau-
fen	sich	jährlich	im	Schnitt	auf	CHF	10	000.

INV00035	 Total	CHF	967	000	und	CHF	271	700	Mehr-
kosten	und	Mehrwertsteuer	(in	den	Jahren	
2012–2016).	Die	Ausführung	ist	abhängig	von	
Bund/Kanton/SBB.	Übertrag	auf	2017

INV00040		 Aufnahmen	und	Übertrag	ins	WEB-GIS,		
Total	CHF	275	000	Projekt	über	4	Jahre	verteilt	
(2014–2017).

INV00041		 Innensanierung	der	undichten	Kanalisations-
leitungen,	jährlich	bis	2019

INV00045		 in	Abhängigkeit	mit	Funkt.	6130,	Inv.	00011

INV00047		 aufgrund	der	durchgeführten	Kanalaufnahmen.	
Sanierungen	über	die	Folgejahre	bis	2021	in	
	Koordination	mit	Verbands-GEP.

INV00050		 Defekte	Deckel	und	Schachtringe	ersetzen	
	(Entwässerung	und	Kanalisation),	defekte	
Durchlaufrinnen	sanieren.	Total	CHF	200	000	
von	2015–2018.

INV00082	 Total	CHF	130	000,	teils	Übertrag	ins	2017

INV00094		 Eigentums-Bestimmung	sämtlicher	nicht	
	definierten	Kanalisations-	und	Meteorwasser-
leitungen

INV00079	 im	Zusammenhang	mit	Investitions-Nr.	80

INV00080		 Umsetzung	Massnahme-Plan,		
Total	CHF	1	280	000,	netto	CHF	576	000		
(nach	Anteil	Bund	und	Kanton)	über	die	Jahre	
2015–2018	(Inv.	Nr.	79	+	Inv.	Nr.	80)

ERLÄUTERUNGEN INVESTITIONSPLANUNG BUDGET 2017



BUDGET | 2017

29

Allgemeines
Die	 Finanzplanung	 betrachtet	 die	 mittelfristige	 Entwick-
lung	 der	 Finanzen	 und	 Aufgaben	 der	 Politischen	 Gemein-
de	Münchwilen.	Der	Finanzplan	dient	dem	Gemeinderat	als	
Führungsinstrument.	Ihm	kommt	im	Gegensatz	zum	Voran-
schlag	 keine	 verpflichtende	 oder	 ermächtigende	 Wirkung	
zu.	Die	rollende	Planung	zeigt	auf,	wie	sich	der	Gemeinde-
haushalt	entwickeln	könnte.	
	
Im	Investitionsvolumen	der	Planjahre	zeichnen	sich	haupt-
sächlich	 die	 Kosten	 für	 Kantons-	 und	 Gemeindestrassen	
ab.
	
Die	 Ausgabensteigerung	 im	 Gesundheits-	 und	 Sozialbe-
reich	kann	durch	die	Politische	Gemeinde	nicht	gesteuert	
werden.	 Es	 ist	 davon	 auszugehen,	 dass	 dieser	 Kostenan-
stieg,	wie	in	den	vergangenen	Jahren,	auch	in	den	künftigen	

Jahren	anhält.	Ebenfalls	zeigt	die	vom	Volk	 im	Jahre	2014	
angenommene	 Neuregelung	 der	 Finanzierung	 der	 Bahn-
infrastruktur	(FABI)	mit	höheren	Kosten	Wirkung.
	
Die	im	Finanzplan	abgebildete	weitere	Steuerfusserhöhung	
auf	64	%	zeigt	auf,	dass	der	Finanzhaushalt	nur	mit	dieser	
beinahe	im	Gleichgewicht	gehalten	werden	kann.
	
Das	resultierende	strukturelle	Defizit	der	Planungsjahre	re-
duziert	jährlich	das	Eigenkapital.
Die	 Selbstfinanzierung	 der	 Erfolgsrechnung	 reicht	 nicht	
aus,	um	die	Investitionen	zu	finanzieren.	Folglich	ist	ein	An-
stieg	der	Verschuldung	festzustellen.
Sollte	sich	die	Realisierungswahrscheinlichkeit	der	geplan-
ten	 Investitionsvorhaben	erhärten,	 ist	die	zweite	geplante	
Steuererhöhungen	 erforderlich	 um	 die	 Verschuldung	 und	
den	Rückgang	des	Eigenkapitals	zu	verhindern.

PLANUNGSGRUNDLAGEN

Die	Berechnung	des	Finanzplanes	stützt	sich	auf	folgende	Annahmen

Fipla	2018 Fipla	2019 Fipla	2020 Fipla	2021 Fipla	2022

Teuerungsfaktoren	in	%

Personalaufwendungen 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0

Sachaufwendungen 1.0 1.0 1.0 1.0 1.0

Entwicklungsfaktoren

Wohnbevölkerung 5	450 5	550 5	650 5	700 5	750

Abschreibungssätze	in	%	(linear	über	Nutzungsdauer)

Grundstücke	nicht	überbaut,	40	Jahre 2.5 2.5 2.5 2.5 2.5

Hochbauten,	33	Jahre 3 3 3 3 3

Tiefbauten,	40	Jahre 2.5 2.5 2.5 2.5 2.5

Kanal-/Leitungsnetze,	Gewässerverb.,	50	Jahre 2 2 2 2 2

Orts-,	Regional-,	übrige	Planungen,	10	Jahre 10 10 10 10 10

Mob.,	Masch.,	allg.	Motor-FZ,	(Haustechnik),	8	Jahre 12.5 12.5 12.5 12.5 12.5

Spezialfahrz.	(Feuerw.,	Strassenreinig),	15	Jahre 6.6 6.6 6.6 6.6 6.6

übrige	Sachgüter,	5	Jahre 20 20 20 20 20

Informatik,	4	Jahre 25 25 25 25 25

Steuerfuss	effektiv,	in	% 64 64 64 64 64

Steuerfuss	notwendig,	in	% 84 80 65 53 70

FINANZPLAN 2018–2022
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Budget	2017 Fipla	2018 Fipla	2019 Fipla	2020 Fipla	2021 Fipla	2022

Selbstfi	nanzierungsgrad	in	% 47 31 41 70 176 56

Veränderung	der	Gesamtverschuldung	in	
CHF	Tausend	(+	=	Zunahme,	–	=	Abnahme)

984 2	244 1	640 468 –465 827

Nettoschuld	pro	Kopf	in	CHF 966 1	360 1	631 1	685 1	588 1	718

Nettoschuld	gesamthaft	in	CHF 5	165	600 7	410	200 9	050	300 9	518	800 9	053	500 9	880	700

Steuerkraft	in	CHF	Tausend 9	964 10	012 10	185 10	243 10	294 10	345

Steuerkraft	pro	Kopf	in	CHF 1	863 1	837 1	835 1	813 1	806 1	799

Bestand	Eigenkapital	in	CHF	Tausend 2	857 2	778 2	776 2	686* 2	583* 2	422*

Eigenkapital	im	Verhältnis	zur	Steuerkraft	
(in	%)	(Berechnung	nach	HRM1)

29 28 27 26 25 23

*	ab	Jahr	2020	Aufl	ösung	der	Neubewertungsreserve	Finanzvermögen

Nettoverschuldung

Eigenkapital

Selbstfi	nanzierungsgrad
im	Verhältnis	der	Nettoinvestitionen
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Budget	2017 Fipla	2018 Fipla	2019 Fipla	2020 Fipla	2021 Fipla	2022
0 Allgemeine	Verwaltung 1	164	700 1	074	600 1	091	500 1	083	700 1	095	500 1	101	400
1 Öffentliche	Ordnung	und		

Sicherheit,	Verteidigung
417	700 555	800 464	400 474	400 477	000 484	100

3 Kultur,	Sport	und	Freizeit 613	300 588	100 599	700 590	500 602	200 593	000
4 Gesundheit 635	400 640	400 655	400 670	500 685	500 700	500
5 Soziale	Sicherheit 1	745	300 1	762	100 1	770	500 1	779	200 1	787	600 1	796	100
6 Verkehr 1	226	100 1	245	500 1	311	600 1	361	900 1	359	100 1	405	500
7 Umweltschutz/Raumordnung 363	200 308	700 310	200 310	800 311	200 311	600
8 Volkswirtschaft 49	900 49	700 44	800 49	900 45	000 59	100
9 Finanzen	und	Steuern –6	106	300 –6	146	400 –6	246	400 –6	230	400 –6	260	400 –6	290	400

	 Gesamtergebnis	(Verlust/–Gewinn) 109	300 78	500 1	700 90	500 102	700 160	900

ERFOLGSRECHNUNG NACH SACHGRUPPEN

Budget	2017 Fipla	2018 Fipla	2019 Fipla	2020 Fipla	2021 Fipla	2022
3 Aufwand 10	883	400 10	821	200 10	847	500 10	907	100 10	952	400 11	043	700

30 Personalaufwand 2	506	800 2	490	900 2	545	400 2	535	700 2	557	600 2	580	600
31 Sach-/übriger	Betriebsaufwand 2	740	500 2	581	400 2	477	400 2	476	100 2	478	400 2	471	900
33 Abschr.	Verwaltungsvermögen 755	600 804	900 824	200 870	000 871	300 917	300
34 Finanzaufwand 100	400 116	800 116	800 116	800 116	800 116	800
35 Einlagen	Fonds/Spez.finanz. 98	800 104	000 103	800 103	500 103	300 103	100
36 Transferaufwand 4	238	600 4	250	500 4	307	200 4	332	300 4	352	300 4	381	300
37 Durchlaufende	Beiträge 66	000 96	000 96	000 96	000 96	000 96	000
39 Interne	Verrechnungen 376	700 376	700 376	700 376	700 376	700 376	700

4 Ertrag –10	774	100 –10	742	700 –10	845	800 –10	816	600 –10	849	700 –10	882	800

40 Fiskalertrag –6	287	500 –6	317	500 –6	419	500 –6	455	500 –6	487	500 –6	519	500
41 Regalien	und	Konzessionen –6	200 –6	200 –6	200 –6	200 –6	200 –6	200
42 Entgelte –2	089	100 –2	081	600 –2	081	600 –2	081	600 –2	081	600 –2	081	600
43 Verschiedene	Erträge –18	000 –18	000 –18	000 –18	000 –18	000 –18	000
44 Finanzertrag –451	000 –451	100 –451	100 –451	100 –451	100 –451	100
45 Entn.	Fonds/Spez.finanz. –70	900 –72	900 –73	000 –73	100 –73	200 –73	300
46 Transferertrag –1	408	700 –1	322	700 –1	323	700 –1	258	400 –1	259	400 –1	260	400
47 Durchlaufende	Beiträge –66	000 –96	000 –96	000 –96	000 –96	000 –96	000
49 Interne	Verrechnungen –376	700 –376	700 –376	700 –376	700 –376	700 –376	700

Gesamtergebnis	(Verlust/–Gewinn) 109	300 78	500 1	700 90	500 102	700 160	900

INVESTITIONSRECHNUNG
Der	Finanzplan	Investitionsrechnung	ist	gemeinsam	mit	dem	Budget	(ab	Seite	24)	aufgeführt.

ERFOLGSRECHNUNG



BUDGET | 2017

32

INVESTITIONEN IM BEREICH STRASSEN UND KANALISATIONENInvestitionen im Bereich Strassen und Kanalisationen 
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Projekt Kostenträger Betrag Konto

Strassenbau
 Rütistrasse	

Sanierung,	Vollausbau
Strassenbau Gemeinde CHF 135	000 6150.5010.00	(INV.	0012)
Erschliessungsperimeter CHF –70	000	 6150.6110.00	(INV.	0012)

 Mezikonerstrasse	3.	Etappe		
mit	Schulwegsicherung
Sanierung,	Vollausbau
Strassenbau Gemeinde CHF 580	000 6150.5010.00	(INV.	0029)		

Gesamtkosten	CHF	610	000
Beleuchtung Gemeinde CHF 55	000 6150.3141.30
Erneuerung	EW-Versorgung EW	Münchwilen
Erneuerung	Wasserversorgung EW	Münchwilen
Erweiterung	Telefon Swisscom

 Weinfelderstrasse
Wiler-	bis	Waldeggstrasse
Projektierung Gemeinde CHF 20	000 6150.5010.00	(INV.	0033)	

	Gesamtkosten	CHF	710	000
Beleuchtung Gemeinde
Sanierung	Hydranten Gemeinde	Löschschutz
Erneuerung	EW-Versorgung EW	Münchwilen
Erneuerung	Wasserversorgung EW	Münchwilen
Erweiterung	Telefon Swisscom

 Kombinierter	Fuss-	und	Radweg
Garten-	bis	Eschlikonerstrasse
Strassenbau Gemeinde CHF 140	000 6150.5010.00	(INV.	0081)	

	Gesamtkosten	CHF	190	000
Erschliessungsperimeter CHF –50	000 6150.6110.00	(INV.	0081)
Beleuchtung Gemeinde
Erneuerung	EW-Versorgung EW	Münchwilen
Erneuerung	Wasserversorgung EW	Münchwilen

 Rebenacker
Sanierung,	Vollausbau	
Strassenbau Gemeinde CHF 390	000 6150.5010.00	(INV.	0084)
Erschliessungsperimeter CHF –390	000	 6150.6110.00	(INV.	0084)
Beleuchtung Gemeinde
Erneuerung	EW-Versorgung EW	Münchwilen
Erneuerung	Wasserversorgung EW	Münchwilen
Erweiterung	Telefon Swisscom

 Fussgängerübergang		
Waldegg	(Kantonsstrasse)
Strassenbau Gemeindeanteil CHF 55	000 6130.5110.00	(INV.	0010)

INVESTITIONEN IM BEREICH STRASSEN UND KANALISATIONEN
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INVESTITIONEN IM BEREICH STRASSEN UND KANALISATIONEN

Projekt Kostenträger Betrag Konto

Kanalisation/Entwässerung
 Knotensanierung	Eschlikonerstrasse

Regenwasserleitung		
Eschlikonerstrasse–Murg
Projektierung Gemeinde CHF 20	000 7201.5030.00	(INV.	0045)	

	Gesamtkosten	170	000
Erneuerung	EW-Versorgung EW	Münchwilen (abhängig	mit	Funk.	3130,	Inv.	0011)
Erneuerung	Wasserversorgung EW	Münchwilen

Hochwasserschutzmassnahmen
 Bereich	Chräbsbach

Unterhalt	Käserei	Koller	bis	Murg Gemeinde CHF 84	000 7410.5020.00	(INV.	0080)		
Gesamtkosten	CHF	1	280	000

Anpassung	Mezikonerstrasse CHF 230	000 (Aufwendungen	2017	CHF	509	000;	
2018	CHF	651	000)

Kiesfänger,	Abschnitt	Zusammenfluss	
bis	Weinfelderstrasse

CHF 135	000

Leitstrukturen	Weinfelderstrasse CHF 40	000
Sicherung	RHB	Dreibrunnen,	Diverses CHF 20	000
Mitfinanzierung	Bund	und	Kanton CHF –277	000 7410.6310.00	(INV.	0080)		

Gesamtrückvergütung	CHF	–635	000		
(Rückvergütung	2017	CHF	277	000,	
2018	CHF	358	000)
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Münchwilerin/Münchwiler  
des Jahres 2016

Mein	Vorschlag	(Name,	Vorname	und	Adresse)

Weshalb	sollte	diese	Person	ausgezeichnet	werden:

Mein	Name	(Name,	Vorname	und	Adresse)

Diesen	ausgefüllten	Talon	können	Sie	auch	vor	Beginn	der	Gemeindeversammlung	abgeben	oder	bis	5.	Dezember	2016	einsenden	
an:	Gemeinde	Münchwilen,	Sport-	und	Kulturkommission,	Susanne	Hagen,	Im	Zentrum	4,	9542	Münchwilen.

✂
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NOTFALLBLATT MÜNCHWILEN

Internationale	Notrufnummer 112
Polizei 117
Polizeiposten	Münchwilen	 071	221	48	30
Feuerwehr 118
Sanitätsnotruf 144
Zahnärztlicher	Notfalldienst		
(wenn	der	Hauszahnarzt	nicht	erreichbar	ist)

144

Vergiftungsnotfälle 145
Rega 1414
Telefon-Seelsorge,	Dargebotene	Hand 143
Kinder-/Jugendnotruf 147

Ärzte in Münchwilen:
Ghafier	Mustafa 071	966	69	66
Gisin	Martin 071	966	21	26
Wissmann	Christoph 071	966	55	88

Zahnarzt	Praxis	am	Ring 052	728	82	82
Notfalldienst-Apotheken 079	698	31	31
Tierrettungsdienst 044	211	22	22

Medizinischer Notfalldienst Hinterthurgau:
Bei	Notfällen	zuerst	den	Hausarzt	anrufen.	
Ist	dieser	(oder	sein	Stellvertreter)	nicht	er-
reichbar,	wende	man	sich	an	die	Notfallpraxis	
im	Spital	Frauenfeld.

052	723	77	77

In	lebensbedrohlichen	Situationen	die		
Notfallzentrale	anrufen.	

144

Notfallstation	Spital	Wil		
(Achtung:	Versicherungsabdeckung	prüfen)

071	914	61	11

Fachstelle Opferhilfe:  
Beratung	für	Opfer	von	physischer,	psychischer	und/oder		
sexueller	Gewalt.
Kinder	und	Jugendliche	 052	723	48	23
Erwachsene	 052	723	48	26

Spitex	Münchwilen-Eschlikon		
(Krankenpflege,	Hauspflege,	Mahlzeiten-
dienst,	Fahrdienst)

071	966	73	24

Schweizerisches	Rotes	Kreuz	(Thurgau)		
Fahrdienst

071	626	50	80

Bestattungsdienst	Brühlmann	GmbH 071	966	55	06

Kindes-	und	Erwachsenenschutzbehörde	
(KESB)	

058	345	73	30

Das	Informationsportal	«Sozialnetz	Thurgau»,	
Rubrik	Gesundheit/Krankheit

www.sozialnetz.
tg.ch

First Responder der Stützpunktfeuerwehr 
Münchwilen
Bei	einer	Meldung	über	eine	bewusstlose	Per-
son	oder	einen	Kreislaufstillstand	wird	das	
First-Responder-Team	Münchwilen	gleichzei-
tig	mit	den	professionellen	Rettungsdiensten	
über	die	Notrufzentrale	alarmiert,	ist	jedoch	
wegen	seiner	geografischen	Nähe	schnel-
ler	vor	Ort	und	kann	somit	noch	vor	der	Ret-
tungsdienste	(Ambulanz,	Notarzt	usw.)	die	le-
bensrettenden	Sofortmassnahmen	einleiten.

144

✂


